
r 1931.
'alast Hotel -Gaststätten

u-abends in den Japan Teestuben
D ast  Motel Konditorei
bisi -stuben mit Grill (bis 1 Uhr nachts)

Palast Hotel -Gaststätten

»e

Täglich Tanz und rheinische Gemütlichkeit
Winzerstube Weinbauer

Pschorr Bräu Stübl (Imbisse)ntgg/m "■'i 1 — - r 1 ■ " qu v-ju-ilji \imDisse ; i

Wiesbadener Bade - Blall
enhof Kur- und Fremdenliste

r und 15 bis

*+*a***44**4**4+»«**44*«****«* ___ _ _
‘scheint täglich/ Sonntan*. ... ,
tzug p̂reis : tür einen Mn **au Pth &te der anwesenden Fremden,
nzclnc Nummer mit der  awL *ür  Selbstabholer , frei Haus 2 .00 RM.

und dem fc üû l5ie  Fpfq . 15t mit der Tagesfremdenliste
Fällen höherer Gewalt , BetriJhZx Pr ° qr*mm Rpfg ’ 10 '

ispruch auf Lieferung des Fu 44 run 9en  oder Streiks haben die Bezieher keinen
»••••« ■••••44, . . . 4 ä cs 0(ter auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitreile  ft, «, indie 60 mm breite R&klam &T.f*Ht* ffn/n _ » n . ,FTQ-  >

Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10  Uhr vormittags . *'
Inseraten - WerbungOtto Baumbach , Yorkstr . 23 , Fcrnru 22277.
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Donnerstag -, 15 . Januar 1931.

‘trieb Promi1ente«uriremkie
'U ' GW aus dem Jahr 1930.

Aus der Gesellschaft:
(Schluss.)

65 . Jahrgang.

1 Uhr.

iis 19 Uhr.

iammerherr Freiherr Scheuet „„ o v • ,
hausen ; Gehehnrat Fr ^ hehwemsberg,
General Sontag Ham Wo n bchou’ Munchen’

rop- Graf vm, Baronesse von TnvII,

[Berlin - laJ >Len ẑig; Baron von Buco-
bis 19 Uhr. rau von Friesen " ,'.?? ^ '"^ d® Fain ’ Würges;»IksabenH V Ingen Haao-- r  h <l n;l:  Baron und Baronin
Hksabend.) P^ Haag, Malmignati, Paris; Freiherr

lEvsino-a l ■Hahnstätten ; Baronesse
n Bamn B, uT deu1; Gräfin V011  Bouchholz,
fchen Z* ßud (l011 brock , Rittergut Gross-
terr von' I rn ^ ^oni Gajewika, Schloss Turnus;Abschnitte . l(;n  von Lutzow, Berlin: Baron und Barmdn

~ ~ ~ Schlebusch; Graf von Bassewitz-
bildet die fz ' ’ laden ; Gräfin und Komtesse von Nessel-

: der vierte J 0,",lie„ . f d^ Power, London; Frau Geh. Rat
i,' etS elbe5 ; Kammerherr Blomstedt mit
n- B-n-n o w; Baronin Tacts von Amerongen,
lien : V Vaf ? lyll,. van Heeze, Heeze; Baron

C p 1 2 ™“ ®’ Haa§ ' Frau Exzellenz
Gener-’l B"UW Baron von Bronsart , Marienhof;

Sr Hertzberg , Potsdam ; Graf Schack
^Exzellenz vn Gr a “ VOn Scheel> Kopenhagen;
Wiersdorf- Barn ' a8‘ stein  und Niemsdorff, Berlin-

B Sn v n, oT °% Siebert’ ^ toersbach bei
v. d. Osten-Sacken, Paderborn ; Frei-

Urban, Budapest ; Baron Nicolaus von Beliczey,
Budapest ; Gräfin Tyskiewicz, Palanga ; Freifrau
v. Wirupften, München; Baron und Baronin Teixeira
de Mattos, Heelsum; Graf und Gräfin Alexander
v. Perponcher , Neudorf; Baron und Baronin Campo-
Hardenberg , Hannover ; Oberregierungsrat Freiherr
Alexander v. Moreau, Ehrenvorsitzender des Allge¬
meinen Deutschen Bäderverbandes , Bad Kissingen;
Baronin v. d. Hoop, Rodheim; Baron und Baronin
v. d. Hopp, Mitau; Baronin Schimmelpennick
v. d. Oye, Haag ; Baron und Baronin v. Schlotheim;
Oberhofmeister v. Messenbach mit Gattin , Berlin;
Baron und Baronin von Thillemann, Berlin; Baron

ekuren!

reieste Lage
;uren Gro
. - “4 ÄÄ : LL NT ;Tif

Gamm, Schwerin; Baron von ? n ’ Bardnesso
err Ackerhielm, Stoekholm L ^ ' u Be,'lin;in, Budeiowice- Pit +o . ! ! v n Baratta mit

_juudt mit Gattin , Ehendorf -̂ B^ ^ 8dz^^ Baron
/enn ; Kammerherr v o’ ? a!' 01iessev- Hamm,irischer von Hoevel TutzimJ-Hp1ITlbUr'̂ Hersching;
I; BarnnU, \ TTatzm8>Baronin von Maltzan,

(,thei,„ ” »l'r»yl 1.ni,t Familie, Haarlem ; Baronlefon Nr . 223dheim mit Gattin « narr
kn Gemüsen,  säÄchuylenburoh rn i 1 oss  Creba ; Baronin
SÄSPS Stockholm ‘ <1« r erb0,'g;»F,;eitra" ™ >
Hausmacher KaJIau  An ß , ‘ ^on Bylandt , Montreux;

- _ eck-Frus, Stockholm; Baron Paul

van Welderen-Rengers mit Familie, Haag ; Charles
E. Hughes, Chief Justice of the United States Court,
mit Familie ; Kurdirektor Dr. von Scheven, Baden-
Baden; Baron van Heeckeren van Walien mit Gattin,
Haag ; Graf und Gräfin Ostrowski, Warschau.

Aus dem Kurhaus.
Das Nachniittagskonzert

des Kurorchesters beginnt heute Donnerstag um
16-30 Uhr und dauert bis 18 Uhr, worauf besonders
aufmerksam gemacht wird.

Der Gesellschaftsspaziergang
morgen Freitag führt zum Weilburger Tal, Forsthaus
Rheinblick. Treffpunkt 14.30 Uhr am Haupteingangdes Kurhauses.

Theater und Kunst in Wiesbaden.
— Konzert. Im nächsten Konzert des „Vereins

der Künstler und Kunstfreunde “ am Montag 19.30 Uhr
(im grossen und kleinen Kasinosaal) tritt C 1a u d i o
A r r a u auf. Der ausgezeichnete Pianist , der im
Verein vor zwei Jahren glänzend gefeiert worden ist,
ist Ami- wenigen Tagen von einer grossen Amerika¬
tournee zurückgekehrt . Er wird Bach, Mozart, Liszt
und Chopin spielen. Karten für Nichtmitglieder bei
Moritz & Munzel, Stoppler, Schellenberg, Schotten¬
fels & Co. und an der Abendkasse.

— „Die Fledermaus.“ Heute Donnerstag sind in
der Straußschen Operette „Die Fledermaus “ be¬
schäftigt die Damen: Mayer, Reinhard, Sedina, Nora
Neville, die Herren Hölzlin, Moseler, Scherer,
Schmitt-Walter , Schorn und Mechler. Die Solo¬
tänzerinnen sind: Jolirdan , Mondorf, Dähler, Schanz.

— Staatstheater. Heute Donnerstag gelangt im
Kleinen Haus in Stammreihe 3 Wedekinds
„Franziska “ zur Aufführung. Die Vorstellung1 be-

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?

Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus : 16.30u . 20Uhr.
(Programme umseitig)

Kurhaus : Vortrag Katharina , von Oheimb 20 Uhr : Die
heiligen Jahre der Frau und die schwierigen Jahre desMannes.

Kurhaus : Tanz -Tee 16.30- 18.30 Uhr.
Theater : Grosses Haus : 19,30 Uhr : „Die Fledermaus “ .

Kleines Haus : 19 .30 Uhr : „ Franziska “ .
(Programme umseitig ) .

Ausstellungen : Gemäldegalerie , Neues Museum 10—13
und 14.30 —16 .30 Uhr ausser Montags , Galerie Banger
(Luisenstr .), Küpper (Taunusstr .), (Schaefer (Moritz¬
strasse 54 ). Altertumsmuseum . — Naturhistorisches
Museum.

Spiel : Samstags und Sonntags im Kurhaus 17 bis 19 Uhr
ab 21 Uhr.

Bridge : Hotel „Vier Jahreszeiten “ täglich ab 16 Uhr.
Hotel „ Rose “ Dienstag , Freitag , Sonntag , ab 16 Uhr.
Palast -Hotel Montag , Donnerstag , ab 16 Uhr , Mittwoch,
Samstag abends.

Kinos : Thaliatheater — Ufa -Palast — Walhalla.
Ausflüge : An den Rhein , Ommbuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus-
Jinie 1 . Drahtseilbahn — Unter den Eichen Omnibus-
ime 3. Eiserne Hand (Eisenbahnstation ). -— Burg-

ruine Sonnenberg Omnibuslinie 2 . — Schläferskopf
(Bahnstat . Chausseehaus ). — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autöausflüge der Kurverwaltung,
siehe Seite 2.

Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abendkonzerte : Hotel Rose 19.30—22.30 Uhr täglich.
Tanz -Tee : Hotel Vier Jahreszeiten Mittwochs und Sams¬

tags ab 16.30 Uhr . — Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr
Abends wird getanzt : Hotel Metropole 21 Uhr (Samstag,

Sonntag ). Winzerstube „ Zum Weinbauer “ (Kranz -’
platz ) täglich . Nassauer Hof Samstag Hausball ab
21 .30 Uhr . Hotel Vier Jahreszeiten Montags 21 .30 Uhr.

Das Wetter : Uns eher , doch ist weiterhin mit leichtem
bis mäßigem Frost zu rechnen.

ginnt, bereits um 19.30 Uhr, worauf besonders hin-
gewieseh wird.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Über Ostpreussen sprach in einem Vortrag

im Kurhaus . der hiesige Schriftsteller Will
1 o 11a c k. Diese Provinz steht jetzt- infolge de
Kanzlerreise mehr denn je im Mittelpunkt des Inter
esses, das ihr seit der Abtrennung vom Reich durcl
den „Korridor“ in besonderem Maße gehört , Pollacl
gab zunächst einen Einblick in die sein- tvechselvolli
Geschichte des Landes, ' 'das seit- Tausenden vo

(Fortsetzung beite 2.)

gr(M
der Abreise *
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Der Dichter.
Von Peter Prior.

(Nachdruck verboten .)

in - Quel l l Di ^ Dichtm-1 P 1Chter’ dem  § in8’ es  herzlich
acfillAn I 1' die besten Do denen es  schlecht geht , Avaren
aStll,eM  dann t̂ÄT 68 eineäJl »er gut
lüsten,  Äeaen lrinauszuo-oho 1Ucd ’ sondern hat das Be-
Grippe,  Xek S S £ ‘ Z  V “ ™d
ipuZpssi* • ' Dichte . hattedt *nr? - ,

besten Gesellschaft Freund , der sich
U te der Freund J attskre 'sen bewegte . Früher

- )W zu verz ic  t ailChj aber  hatte es gelernt,
Abzahlung w.,„ ' !lnd  handelte mit- Fahrrädern
Mensch!“8sagte 8ei» -« >11.
mein immer ,,o„u .Hrrradhändler eines Tages[nem immer noch f1:pl anrradh ändler ei

Tage blasser, was kei 1<w eiliI l(-lnid' ” Du wirst
p-nähning und Wasserkm- f i" ,”“ bei 1,e1' Fc, ‘-

^ .bisschen Geld verdio H ohlen, der wird dich
50 Mk. per (llt der Herre‘d ^erdienen lassen. Heute noch
>5 Mk. per Ird der Herr kam r

s die vier Trennen ( ^ogen 16 Uhr schnaufte
öffnete die Tür "bevor de^ Dicl Beimdiliaid ’i<it. iininnenii«"" 11 hatte und - dei  dichter „Herein

otheken und DTenden Stuhl Jor • zt ®. sich auf den einzigen
- * <* Hucke!“’ lL !.ra, Di0o i"' heira ,4in1 ' &aF te  der Besuch, nahm dann erst

den Zylinder vom Kopfe, wischte sich den Schweiss
von der Stirn . „Huckel, in Firma Iluekel & Ehrlich
G. m. h. H., Eier en gros,‘

„Freut mich!“ sagte der Dichter.
„Wissen Sie, Herr Dichter, meine Tochter

heiratet , Macht eine gute Partie . Und da brauche
ich prompt gegen sofortige Barzahlung ohne Abzug
eines Skontos — das Entgegenkommen haben Sie
Ihrem Freunde zu verdanken ! — eine Hochzeits¬
zeitring! Also Gedichte! 40, 50, 60 Stück — es
kommt mir nicht darauf an. Preis Nebensache! Aber
ich lege Wert darauf, dass die Reime ordentlich
sind.“

Der Dichter verneigte sich, sagte aber kein Wort.

Also einige nette Verse, aber sie müssen sich reimen.
Dann kommt die Tante meines ScliAviegersohnes in
Berlin. Sie isst gern Gekröse, sonst gibt es eigent¬
lich über sie nichts zu sagen. Schliesslich“, und der
Auftraggeber lächelte verschämt , „komme ich an die

„Hier“, sagte der Dicke, „habe ich Ihnen eine

11 u n g.

Liste mitgebracht . Also zuerst kommt meine Gross-
mutter , sie war — na, was war sie — sie war arm
Avie eine Kirchenmaus, also ein paar nette Verse.
Dann kommt die Grossmutter des Bräutigams , die
ein Viktualiengeschäft in Berlin hatte . Also ein paar
passende Verse. Geld spielt keine Rolle. Von
meinem guten Vater wollen wir lieber nicht sprechen
— also ein paar nette Verse, aber der Vater des
Bräutigams war reich, sehr reich. Er handelte mit
Lumpen und tat keinem Menschen etwas pumpen.
Na! Was sagen Sie, hin ich nicht auch ein Dichter?
Dann kommt meine liehe Frau , sie war früher einmal
Verkäuferin , aber darüber brauchen Sie nicht zu
dichten . Du lieber Himmel, heute ist sie Millionärin.

Reihe. Ich hin kunstverständig , sozial veranlagt,
Mitglied von zwanzig Vereinen, zeichne jede Sammel¬
liste, kurz und gut — na, ich brauche Ihnen ja weiter

zu  sagen . Also wollen Sie oder nicht ? Hier
' MJrk Vorschuss! Aber am Mittwoch prompt
Ih Dr müssen die Gedichte beim Hofbuchdrucker
Heiligmann sein.“

Der Dichter verneigte sich wortlos, und der Dicke
gmg. . Und der Dichter reimte die ganze Nacht:
Schwiegermutter , gute Butter , Kraftmasseuse Kallw-
gekrose Sammelliste, Eierkiste , Hochzeitsfeier,
biil ge Eier, Mauseschwänzchen, Myrtenkränzchen —

Und er bekam 500 Mark für die Arbeit!
Eine Woche lang hat der Dichter mit sich <>-e-

rungeii, oh er sich aufhängen solle oder nicht
Er hat sich nicht aufgehängt . Eine Woche nach

dei Fabrikation der Hochzeitszeitung kam eine neue
Bestellung auf Hochzeitsverse, Der Dichter weinte
vor Scham und dann fabrizierte ;er die 'gewünschten
\ eise, liquidierte 400 Mark und beteiligte sich mit
seinen 900 Mark an einem Ansichtskartengeschäft.
Li wurde reich, aber er hat nie wieder gedichtet.
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Kurhaus Wiesbaden

Donnerstag , dem 15 , Januar 1931,
11 Uhr am Kochbrunnen:

Fmli -Konzert
des städtischen Kurorchesters
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch

Vor tragsfolge:
1. Ouvertüre zur Oper

„Der schwarze Domino“ . . . . F . Auber
2. Morgenständchen . W. Aletter
3. Aus dem Morgenlande,

Suite in 3 Sätzen . R Heuberger
4. Der letzte Walzer . 0 Strauss
5. „Eisblumen “, Potpourri über russische und

Zigeunerlieder . T. Leuschner
.6. Der Wandervogel, Marsch . . . . 0 . Fetras

16.30—18.30 Uhr:

Tanz -Tee
16.30 - 18 Uhr

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Y o r tr a g sf olge  :

1. Hymne und Triumphmarsch aus „Aida“ G. Verdi
2. Ouvertüre zu „Die sizilianische Vesper“ G.Verdi
3. Fantasie aus der Oper

„Die Favoritin “ . G. Donizetti
4. Ouvertüre zur Oper „Teil“ . . . G. Rossini
5.. Fantasie aus der Oper

„Cavalleria rusticana “ . . . . P. Mascagni
6. Intermezzo aus der Oper

„Der Bajazzo“ . . . . . . R . Leoncavallo
,7. Fantasie aus der Oper „Toska“ . . . G. Puccini

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.
20 Uhr:

Abonnements -Konzert
desstädtischen Kur Orchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Ungarischer Marsch aus der Operette
„Zigeunerliebe“ . . . . F. Lehar

2. Jubel -Ouverture . . . F . v. Flotow
3. Szene und Arie aus der Oper

„Das Nachtlager in Granada “ . . C Kreutzer
4. Souviens toi, Walzer . E Waldteufel
5. Fantasie aus der Oper

„Die weisse Dame“ . . . . A . Boieldieu
6. Menuett . . G Bolzoni
7. 10o% Schlager, Potpourri . . . . . N. Dostal

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.
20 Uhr im kleinen Saale:

(In Verbindung mit der Literarischen Gesellschaft)
Kath. von Kardorff-Oheimb:

„Die heiligen Jahre der Frau und die
schwierigen Jahre des Mannes“.

Eintrittspreise:  1 .50, 2.50, 3.50 Mk.
Programmwünsche sind bis Montag einer jeden Woche

schriftlich der Kurverwaltung einzureichen.

Wochen übersieht
Freitag, den 16. Januar:

11 Uhr: Früh-Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr: Konzert.

damstag , den 17. Januar:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnan.
16 Uhr im grossen Saale : Kaffee - Konzert.
20 .30 Uhr im grossen Saale : „Kabarett und Tanz “ .
Leitung : Paul Breitkopf.

3 -

Sonntag , den 18 . Januar:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr im grossen Saale : „Judas Maccabäus “ ,
Oratorium von Ct. F . Händel.

Samstags u. Sonntags das interessante

Gesellschaftsspiel
im Kurhaus

mit Einsätzen von 1.— bis 30.— RM.
Bis 14fache Auszahlung im Gewinnfaüe.

Spielzeit : 17 bis 19 Uhr und ab 21 Uhr.

Staatsfheafer Wiesbaden
Grosses Haus

Donnerstag , den 15 . Januar 1931.
16. Vorstellung.

15 . Vorstellung . Stammreihe D.
In neuer Inszenierung und neuer Einstudierung:

Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von Joh . Strauss.

Text nach Meilhac und Halevy von C . Haffner und R . Genee.
Musikalische Leitung : Richard Tann er.

Spielleitung : Bernhard Herrmann.
Personen:

Ebenstem . Fritz Scherer
Rosalinde , seine Frau . Marga Mayer
Adele , ihr Stubenmädchen . Lilly Sedina
Alfred , ihr Gesangslehrer . Josef Moseler
Dr . Falke . . C . Schmitt -Walter
Blind , Notar . . . Fritz Mechler
Frank , Gefängnisdirektor . Heinrich Hölzlin
Prinz Orlofsky . . . . . Grete Reinhard
Frosch . . . . . Heinrich Schorn
Ida . . . . . . Nora Neville
Melanie . . Christel Lücker
Iwan . Ferdinand Wenzel

Gäste Diener.

Einlage im 2 . Akt:
Walzer „ Jetzt lachst du mir wieder du flüchtiges Glück“

von Johann Strauss , gesungen von Fritz Scherer.
Die vorkommenden Tänze im 2 . Akt mit der Originalmusik
aus der „ Fledermaus “ sind entworfen und einstudiert von

Ritta Rokst.
Getanzt:

1. Spanisch : Senta Wittlich , Hedy Stoltze , Severa Severain,
Bertha Heine.

2 . Schottisch ; Elevinnen der Ballettschule.
3 . Polnisch : Claire Jourdan , Else Mondorf , Elisabeth

Schanz , Hedy Dähler.
4 . Mar anka -Polka : Mia Reinhardt , Anni Hammer.

Margott Eckle.
5 . Russisch : Ritta Rokst und Gruppentänzerinnen.

Bühnenbild : Gustav Singer.
Technisehe Einrichtung : Theodor Schleim.

Kostüme : Theodor Bankers.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22 .15 Uhr,

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 16. Januar : Stammreihe E . 17 . Vorstellung:
Der Rosenkavalier . Anfang 19 Uhr.

Samstag , den 17. Januar : Bei aufgehob . Stäminkfli
Die Afrikanerin . Anfang 19.30 Uhr : j

Sonntag , den 18 . Januar : Bei aufgehob . Stammkl
Nachm . Peierchens Mondfahrt . Anfang
Abends : Stammreihe G . 16 . Vorstellung : I
Die Fledermaus . Anfang 19.30 Uhr . W

Staatsfheafer Wiesbade
Kleines Haus mnis:

Donnerstag , den 15 . Januar 1931.
15 . Vorstellung.

17 . Vorstellung . Stammt-
Franziska.

Ein modernes Mysterium in 5 Akten (8 Bilden
Frank Wedckind . »cH - T<

Spielleitung : Wolff von Gordon . — ~
Personen : lf - Gros

KleinDer Herzog von Rotenburg . Mauril
Die Herzogin . Trude ,
Freiherr von Hohenkemnath . . Gustav *CK6y
Gislind von Glonnthal . . Uertf
Pater Emmeran. FranklitSDOrl
Der Rotenburger Polizeipräsident . Paul L—-—
Frau Eberharclt . . Ottilie
Franziska , ihre Tochter.
Dr . Höfmiller , Chemiker . . . !kurtj _ L,i _ „ .
Veit Kunz . Robert C >1ten  ■
Ein Kind . Mali
Ein Drache ] Hundekopf . Hilmar lOeiTI !

I Schweinekopf . Otto
Ralf Breitenbach , Schauspieler . . . . Herbort Ilhißßst
William Fahrstuhl , Zeitungskorrespondent . Pettf
Dr . Hornstein , Arzt . Gust a^ delbalKarl Almer . . . . . . . . . Paul
Der kleine Veitralf . Mal*

Lakaien , Reitknechte,
Schauplätze : 1. Bild : Franziskas Zimmer , 2.
Nachtlokal , 3 . Bild : Im Schloss , 4 . Bild : ZimL
Herzogs , 5 . Bild : Schlosstheater , 6 . Bild : Main*
unter Sternen , 7 . Bild : Hinter der Bühne des ■

der 5000 , 8 . Bild : In einem Bauernhaus . *"

Zwischen den Bildern werden Lieder und Chanip - ,^ . - M
Wedekmd vorgetragen von Paul Breitkopf , Herta »Cl Willi
Alice Treff , Trude Wessely ; am Flügel : Werner

Musikalische Leitung : Werner Wemheuerlen Dien
Bühnenbilder : Gustav Singer . »

Technische Einrichtung : Friedrich Schlei **r *' SCllcl
Kostüme : Theodor Bankers . nähere U

Anfang 19.30 Uhr . Ende etw» n *er sac 6l

s jungsgel«
Wochenspielplan *unkt: i4

des Staatstheaters Kleines Haus « Qes
Freitag , den 16. Januar : Stammreihe VI . 16 . Voi s*er S3nge r

Schiffbruch ahoi ! Anfang 20 Uhr . erung unc
Samstag , den 17. lÄr : ^ tamrSTeihe VTIV.

Das Konto X. Anfang 20 Uhr. *
Sonntag , den 18. Januar : Stammreihe II . 18 . Voi ’“

Schiffbruch ahoi ! Anfang 20 Uhr.

Auto - Ausfltt£ ohai
mit Kur -Autobussen und Post

=*1sich vor
Ziel der Fahrt Fahrpreis

JC

Donnerstag:
Heidelberg . . . . .
Schloss Hansenberg .
Kloster Eberbach . .

Täglich:
Rund um Wiesbaden.

Miaus esbade
türl.

, chbrun9.30
14 .00 lellsalz

14 .00 d p ast

Katarrhe,
10 .00 Nt,Verse!
14.30' Magen-,

Ldlauungss
Belegen der Plätze dureh : Autobüro -Zentrale , &[

Willliehnsträsse , Tel . 28001 u . 28000 ; Lloyd - ®
J . Ckr . Glücklich , Wilhelmstrasse 56 , Tel . 258lg | jr o fiß
& Sehottenfels , Webergasse 3, Tel . 25580 v
Tkos . Cook & Son , Wilhelnuäitrasse 42, Tel . 28921 ; I P
Amerika -Linie , Kaiser Friedrich -Platz 3, Tel . 25401611 0 .85
L . Kettenmayer , Kaiser Friedrich -Platz 2, Te pe r O f
J . Schottenfels & Co ., Theaterkolonnade 29—31 * 1
Tel . 27224 ; August Engel , Filiale Ring , Tel . 27j ,en:
Froimholz , Kranzpl 'atz 3 neben Palast -Hotel , JDchbrunne
E . . Kapp , Taunusstrasse 9 gegenüber HaupteingCaiser -Frie
Kochbrunnen , Tel . 24893 ; Zigarrengeschiift Wi’tf Weberga
Strasse 2, Tel . 25312 . 'Ogerien.

Fernruf 20600
Wilhelmstrasse 11 / Alleeseite
aenüber der Disconto -Gesellschaft

Immobilien
Hypotheken
Vermietungen
Bau plätze

Eulitz & Koch nfm Müll
Inh . Arthur Eulitz & Theo Koch - Rut •
gegenüber der Disconto - Gesellsch

Jahren deutsches Siedlungsland ist . Interessantes
hörte man über das Wirken der Ordensritter , die
so viel für die Grenzmark getan haben . Pollack ist
ein gründlicher Kenner des Landes, das er, wie aus
seinen Worten zu fühlen ist, mit der Seele und dem
Herzen liebt , er ist ein starker Verkünder der Vor¬
züge und Schönheiten. Ostpreussens, er weiss auf das
Charakteristische mit Verständnis hinzuweisen und
seinem Vortrage Niveau zu geben. Es war ein Ge¬
nuss, ihm zuzuhören, seine Worte wecken die Sehn¬
sucht nach einer Reise durch Deutschlands „Sorgen¬
kind“. Ein sehr sorgfältig und liebevoll hergestellter
Film Hess er dem Vortrag folgen, er zeigte die
mannigfachen natürlichen Reize in dem romantischen

Wechsel von Wasser, Wald und Hügelland , die
grossen Leistungen der Technik in Urbarmachung
des Bodens, die Prachtexemplare ostpreussischer
Viehzucht. In Burgen und Schlössern erschien das
Wesen der Kultur der alten Ordensritter , Königs¬
berg, die Heimat Kants , kam als moderne Großstadt
voll stark pulsierenden Lebens zum Eindruck . Die
Aufnahmen von Haff und Küste , von der Seenland¬
schaft und dem Urwald, darin die letzten Elche
leben, waren von hervorragender malerischer Schön¬
heit . Natürlich gab man auch Bilder der masurischen
Seenlandschaft . Das Publikum war von den Aus¬
führungen und dem Film voll befriedigt und spendete
wohl verdienten starken Beifall.

— Todesfall. General der Infanterie a.
wig Dingeidein ist hier, wo er seit längere*1
im Ruhestände lebte, infolge eines Schlaga
storben . Am 28. Juli 1855 war Exzellenz Dl
in Romrod in Oberhessen geboren und wuP
wichtigen Stellung eines Chefs des St*
Generalinspektion des Ingenieur - und Pio
und der Festungen in der Charge eines
majors im Jahre 1907 zum Generalleutnant)
und zum Inspektor der 4. Ingenlemlnspk^ ^ ^ E
Metz ernannt , deren Befestigungsanlagen er e
und verbessern half. *uen oeutsch

_ « ÜWg
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gehob . Stammt
19.30 Uhr:
gehob . Stammkäl
ahrt . Anfang 1=
. Vorste !lang:
19 .30 Uhr.

fiesbade

Sport und Spiele in
für

ranuar 1931.
ng-

nnis : Spielplätze Nerotal: Tennis- und Hockeyklub, Geschäftsstelle
- ,,Hotel Metropol“

Spielplätze Blumenwiese : Tennisklub „ Blau - Weiss “ , Geschäfts¬
stelle Wörthstrasse 3

Stämmig Spielplätze Landesdenkmal : Tennisklub „ Grün -Weiss “ Biebrich-
Wiesbaden

Akten (8 Bilder ) Tennishalle (Hotel Rose ) Bingertstrasse
nd- iCh -Tennis : Wiesbadener Tennis- u. Hockeyklub, Hotel Metropol
on Gordon . - Tennisklub ,,Blau -Weiss “ , Kurhaus -Restaurant

s , Wiesbadener!fl Grosser Golfplatz , 9 Löcher , am Chausseehau:
tu „- n u ? l!klub ' Paulinenstrasse 5

. . . Mannt Klein -Golfplatz , auf der Wiese hinter dem Kurhaus. . . Trudel ,

. Gr^ tavJC — © Yj . Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub , Hotel Metropol

- ■ • Frankfitsport : Wiesbadener Reit - und Fahrklub , Geschäftsstelle : Kurhaus
. . . . Paul '- - Tattersall Weiss

. <»ttilie ĈIp'toSport ! Wlssbadener Automobilklub , Sonnenberger Strasse 27
Kurt u rheinischer Motorsportklub , Webergasse 14

- - Robert ^ * Wiesbadener Fechtklub , Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50.
. . . . Mari .
. . Hilmar iaem _: Rudergesellschaft -Wiesbaden

Herbert ihi © ßständB I Wiesbadener Schützengesellschaft , Schützenhaus
ondent . PstW an der Fasanerie

^delbahn : Hohe Wurzel, Geschäftsstelle: Schwimmklub, Moritzstr.6Paul
. Md

Eisbahnen : Kurhausweiher, Blumenwiese, Kaiserstrasse
Crhiuimmon * Wiesbadener Schwimmklub : Viktoria -Badöcnwimmen . Kaiser-Friedrich-Bad
Fussball - Handball:

Luftsport : MittelrheinischerVereinf. Luftfahrte. V. Wilhelmstr. 15.
Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und übungsstelle im Flughafen

Erbenheim,
Segelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle nördlich der

Platte,
Freiballonsport : Freiballonaufstiege.
An sämtlichen Sportarten können Kurfremde teilnehmen.

Rrirlno - Hotel Rose : Dienstag , Freitag , Sonntag ab 16 Uhr
Driuye . Leitung : Frau Bertram

Vier Jahreszeiten : täglich ab 16 Uhr , abends nach Verabredung
Leitung : Fräulein Bittrich

Palast Hotel : Montag und Donnerstag ab 16 Uhr
Mittwoch und Samstag abends
Leitung : Frau Dr . Dornblüth.

Hotel Uranien : Dienstag ab 20 Uhr , Donnerstag ab 16 Uhr.

Gesellschaftsspiel : Spielsaal !m Kurhaus Samstag und Sonntag

Schach : Wiesbadener Schachklub

echte.
Zimmer , 2.
4 . Bild : Ziifll

6 . Bild : Marirf
er Bühne des I
m Bauernhaus .®

«ogÄ erwalfunswiesaaflen
Igel : Wemer W

ner wemheuer.|en Dienstag und Freitag
■iednchschieir•Jsc h aftss p az ie rg än g e
Bankers . nähere Umgebung Wiesbadens

Ende etwf 1*er  sachkundiger Führung
jungsgeld 0.50 Mark pro Person

Ipläll 1u nkt:  14 .30 Uhr am Haupteingang
eines Haus . des  Kurhauses

he VI . 16 . Votsiergänge richten sich jeweils nach der
20 Uhr . erung und Wegebeschaffenheit.

aheTTTö “. Vor
Uhr.

ihe II . 18 . Vor *“
20 Uhr.

«feher Wiesbadens
sich vor der Abreise mit

hrpreisj
je  j Kurtasesbadener

1 lürl.
chbrunnen-12.00 9.30

4.oo i4.oo lellsalz
4-00  14 -00h Pastillen

2.50
2.50

Katarrhe , Husten,
10 .00 vit,Verschleimung,
14 .30 L Magen - , Darm-

_J 3auungsstörungen
ro -Zentrale , F
8000 ; Lloyd- E

56, Tel . 25S(a |z  Z .50 MkTel . 25580 » "
2 , Tel . 28921 ; 1
itz 3, Tel . 2540fen 0 .85 Mk
h-Pktz 2, u per Schachtel

per Glas

made 29— 31 11
Ring , Tel . 27? en;

i last -Hotel,
her - r - - - .
ngeschäft Will Webergasse q ,7 - ---- --

-ogerien 3 u > m alle " Apotheken

;-Hotel , Tdchbrunnen , im
Hauptein ^ aiser -Friedrich - ReH ;d lm

chäft Wit* Weberaa .Q«o o . . .»mi Stadt . Brunnen-

CAFE ORIENT
Unter den Eichen - Endstation der Autolinio3

Abends mit Tanz-Einlagen.

Konditorei u . Cate fr . Blum
Wilhelmstrasse 46

Von Jedem Fn
* Gegründet 1878

imden besucht !

Wiesbadener Spezialitäten:  ÄSdÄ™
Seit SZ Jahren das feine Besiellgesdiäft

Versand nach auswärts Lieferung zu allen Festlichkeiten
Vornehme , behagliche Räume FrOhstOcksslube Erstkl. Konditoreierzeugnisse

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städtischen Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet:
von 10 - 13 und 14.30 —16.30 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen :
Samstag und Sonntag vor - u. nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An
den übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis:  Erwachsene 0.50 Mk.,
Kinder bis 14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen

Besuchzeiten 2.50 Mk. Vereine je Person : 0.25 Mk.

Die Ausstellungen des Nassauischen Kunstvereins im Neuen Museum
sind täglich (ausser Montags ) geöffnet von 10 —13 und 14.30 —16.30 Uhr

Eintrittspreis : 0.50 Mk.

HOTEL NIZZA
Frankfurter Str. 28 Sonnige Lage

Modernes Haus Mäßige Preise Tel . 27323
Schöne Gesellschaitsröume/ Garten/ Fliessendes Wasser
Thermalbäder, Garage Besitzer: E. Uplegger

Vegetarisches
Kur-Restaurant

Schillerplatz 2 Telefon Nr. 22385
Reichhaltige Auswahl in frischen Gemüsen, Salaten,
Wiener Mehlspeisen , Eierspeisen , Puddings . Ärztlich
empfohlene Küche . Täglich frische Yogurt. Nach
mittags Tee, Kaffee, Kakao , Hausmacher Kuchen

Badhnuszum
ScMtzsnliof

Exzellenz
m und will
fs des St®
r- und Piolj
arge eines
ralleutnant
renieurin &p®
lanlägen er e

«nen deutschen Wohlfahrtsbriefmarke»
60108 bl, 30. 3«nd 1931

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

(Freie Künstlerschaft Wiesbaden .)

Maler:  Alo Altripp , Nikolasstr . 32 . 12 -1 Uhr.
Fernsprecher 239 66 . — Alexei und
Andrej v . Jawlensky , Beethovenstr.
Nr . 9 , pt . Fernsprecher 263 60 . —
Helmut Eichesheim , Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt , Mosbacher Str.
Nr . 12 . Sonntags 11 —13 Uhr . Fern¬
sprecher 224 39.

Bildhauer:  Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57 . Fernspr . 220 20.

Architekten:  E . Fabry , Ahornweg 1 . Eern-
spr . 266 30 . — Rud . Joseph,
Arndtstr . 6 . Eernspr . 220 76.
— Ludw . Minner , Wilhelm¬
strasse 18 . Eernspr . 246 88.

♦

Schützenhofstr . 4 . Thermal¬
bäder mit Ruhegelegenheit
von 8— 13 u. 15— 18 Uhr.
An Samstagen Badezeit bis
19 Uhr . Sonn - und
Feiertags  geschlossen.

1(JLbtfißM'uite

GERMANIA
BRAUERB-6 ES-W 5BADEM

well am betten
m4 wohlbekSamliAaten.
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Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 14. Januar 1931.

* vor dem Namen bedeutet: als Passant
angemeldet.

A.
♦Aardewerk, Hr. Fahr,, Amsterdam Rose
Ansfeld, M., Hr., Düsseldorf Metropole
Ashworth, E, Fr., Oxford Weisses Ross

B.
Barten, J ., Fr., Buschhütten, Schwarz. Bock
Baum, M., Fr., Frankfurt a. M., Palast -Hotel
Becker, 8., Hr. m. Fr., Frankfurt a. M.

Domhotel
Becker, M, Fr. Hiittendir, Mülheim(Ruhr)Schwarzer Bock
♦Bersch, L., Hr., Kelsterbach, Grüner Wald
♦Bieler, H., Hr., München Hansa-Hotel
♦Bienfait, A. H., Hr. m. Fr., Helmond, Rose
Bildstein, E., Fr., Friedberg, Schwarz. Bock
Bliim, 8., Frl., Rüsselsheim Schützenhof
Bodenheimer, E., Hr., Pforzheim, Gr. Wald
♦Bödiger, A., Hr., Dülmen i. Westf.

Einhorn
Boehm, G., Hr. Oberförster m. Fr.,

Rauschenberg Schwarzer Bock
Boflnger, A., Hr. Dr. med. m. Fr.,

Bad Mergentheim Goldener Brunnen
Bohmann, K., Hr., Düsseldorf, Grüner Wald
Borngässer, F., Hr., Jölgesheim

Helenenstr. 31
Bruck, P., Hr., Frankfurt a. M., Rhein-Hotel
♦Brunsmann, 0 ., Hr., Ludwigshafen

Einhorn
Bunler, M., Fr. m. Tocht, Rolandseck

Domhotel
C.

"'Conrad, E, Hr., Düsseldorf Grüner Wald

♦David, K., Hr. Dr. med., Hamburg, H. Berg
♦Decker, C, Hr., Ebingen, Z. Stadt Biebrich
♦Dieklof, H., Hr., Frankfurt a. M., Rhein-Il.
♦Dubust, R., Hr. Dr. med., München

Zentral-llotel
♦Duclos, Ch., Hr., Berlin Hotel Berg-

Fischer, J , Hr., Bochum Schützenhof
Fischer, A., Hr., Grifte, Schützenhof
♦Floruss, W, Hr., Stuttgart Taunus-Hotel
♦Fuchtler, J,, Hr., Kalk Zum Posthorn

♦Gärtner, 3, Hr., Düsseldorf, Grüner Wald
♦Gillhart, E., Hr., Berlin Hotel Berg
♦Glahn, II, Hr. Landrat , Usingen

Pariser Hof
♦Grewe, Hr. Dr., Düsseldorf Hotel Berg-
Gross, F, Hr., Wehrheim Schützenhof
♦Grupe, H, Hr. Dir., Köln Gold. Brunnen
♦Guttmann, M., Hr. Rabbiner,

Frankfurt a. M. Zur Stadt Ems

Haardt, 0 ., Hr. Obering. m. Fr.,Haltern i. W. Pariser Hof
♦Haese, H, Hr. Baumeister, Herborn

(Dillkreis) Evang. Hospiz
♦Se. Durchl. Heinrich XXXV. Prinz Keuss,Berlin Rose
Herold, A., Oberschwester, Schweinfurt

Schützenhof
Hess, G.r Hr., Düsseldorf Domhotel
Hildebrandt, A., Fr., Göttingen

Schwarzer Bock
Hilker, E., Hr. m. Fr., Detmold Domhotel
Hofeditz, H., Hr., Köln Schwarzer Bock
Hoppe, M, Hr., Berlin Hotel Kronprinz

Martin, M., Fr.. Bad Blankenburg (Harz)
Emser Str. 29

Mattlies, 0 ., Hr., Berlin Schwarzer Bock
♦Mayntz, W., Hr., Düren Grüner Wald
Meyer, L. 0., Hr. m. Fr., Porto Alegre

Römerbad
♦Michel, B., IIr. m. Fr., Bensberg, Gr. Wald
Minegoratt, H., Hr. Zahnarzt Dr., Dresden

Evang. Hospiz Dianie»
Mohr, A., Hr., Guntershausen, Schützenhof
♦Mouse, A, Hr., Velbert, Zur Stadt Biebrich
♦Müller, E., Hr., Fürth Rhein-Hotel
Müller, P., Hr. Ing. m. Fr., Köln, Gr. Wald

N.
♦Noster, E., Hr., Bonn Zentral-Hotel
♦Niederschulte, G., Hr. Bürgermeister,

Herborn (Dillkr.) Evang. Hospiz
Nordenfelder, A., Hr., Aschaffenburg

Grüner Wald
♦Nurnah, A, Hr. m. Fr., Berlin, Hotel Berg

O.

♦Jacobs. K., Hr. Dir., Düren Metropole
Jäger , Ch., Hr., Berlin Schützenhof
Jogschnat , E., Schwester, Frankfurt a. M.

Schützenhof
K.

E.
♦Engel, P., Hr., Neudamm Einhorn
♦Engeier, A., Hr. Dr, med., Düsseldorf

Hansa-Hotel
Esser, P., Hr., Köln Schwarzer Bock

F.
♦Feisel, K., Hr., Bad Homburg-

Rheinischer Hof
♦Fenigstajn, J ., Hr., Warschau Hansa-H.

♦Kampf, A., Hr., Leipzig Zentral-Hotel
♦Klein, W, Hr., Remscheid Grüner Wald
Koch, J , Hr., Zürich Schwarzer Bock
♦Kühne, R., Hr., Düsseldorf Zentral-Hotel
♦Kolbe, M., Hr. Dipl.-Ing. m. Fr., Berlin

Hansa-Hotel
♦Krapp, F., Hr., Aachen Hansa-Hotel
Kremer, II., Hr., M.-Gladbach

Schwarzer Bock
♦Krieger, 11., Hr., Kassel Grüner Wald

L.
v. Langen, G., Hr. Fahr. m. Fr., Köln

Rose
Lebenstein, J ., Hr., Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
♦Levy, M., Hr,, Minden Metropole
♦Lile, A, Hr., Antwerpen, Goldenes Kreuz

Oberbloebaum, G., Ilr ., Schortens
Schützenhof

Gehen, .1., Hausdame, M.-Gladbach
Schwarzer Bock

♦de Ossa, F., Hr. Major, Kempfenhausen
Vier Jahreszeiten

Otto, B., Frl., Bad Ems Goldener Brunnen

Frhr. v. Palm, Gutsbes., Messbach, Palast-H.
Pillig jun., C., Hr. Pianist, Bochum

Röderstr. 30

lelmstr. 10
Svedin, R., Hr., Stockholm ipr
♦Sönnichen, H., Hr., Hamburg,.
♦Stammberger, P., Hr., Michel* ■
♦Stark, H., Hr., Bamberg
♦Stein, W„ Hr., Frankfurt a.
Stein, M., Hr., Köln
Steinmetz, H., Hr. Reut., Duisj]
♦Stenger, A., Fr., Arnheim
Stenger, L„ Frl., Arnheim
Gräfin v. Strachwitz, M., Fr., I'ii

Stranzhöner, H, Hr. m. Fr., Fr*

T.
♦Thier. B., Hr. Regierungsrat,. . . . .
Thurkow, L, Hr., Driebergen scheint tägli

Schöne'1“? preis .-
Tremel, G., Hr., Bamberg ■‘seine Numme
♦Troff, F„ Hr., Dollendorf
Trost, W., Hr, Oberbrechen
v. Tschudi, A. Fr. Geheimrat ,' vnd ‘ “uf Ll<

v - . lg
♦Voppenauer, J , Hi. Opernsäl"

W.

R.
Rautenstrauch, G, Hr, Congern (Saar)

Schwarzer Bock
Reich, E, Hr, Berlin Grüner Wald
Rieger, Th, Hr. Obering. m. Tocht.,

Stuttgart “ Hotel Silvana
♦Rövenstrunk, F, Hr, Köln Grüner Wald
Rosenthal, G, Hr, Giessen Domhotel
♦Rosenthal, 8, Hr, Köln Grüner Wald

M.
♦Maas, R, Hr. Fahr, Alzey, Viktoria-Hotel
♦Mäder, A, Hr, Dresden Grüner Wald

♦Salzmann, H, Hr. m. Chauffeur,
Spangenberg Hansa-Hotel

Sebelper, A, Hr, ,Hannover Union
♦Scherer, Pb, Hr, Kaiserslautern, Gr. Wald
♦Schiedmayer, H, Fr, Stuttgart

Viktoria-Hotel
Schmidt, W, Hr, Köln Grüner Wald
Schulte, F, Hr, Zahnarzt Dr. m. Fr,

Dortmund Goldener Brunnen
♦Schwenk, Th, Hr. Dir, Berlin Palast-H.
Sehlbach, F, Fr, Barmen Domhotel
♦Siekmayer, F, Hr. Dr, Berlin, Viktoria-H.
♦Sielk, P, Hr. Dr, New York, Rhein-Hotel

♦Wagner, J , Hr, Köln 1
♦Wambold, L, Hr, Düsseldorf,
♦Wegemann, E, Hr, Köln Glr , , ,
♦Weiher, A, Hr, Stuttgart Wüte Frciti
♦Wendehake, B, IIr. Apothekejtdirektor tNeunkirchen
♦Werner, B, Hr, Gablonz f 618 HUl,t
Weskott, II, Hr. Dr. med. m. f

Bad Homburg u: h .
Wiederspahn, F, Frl.. Gronbelf1 Deieits

morgen
Würsching, E, Hr. Obering, N| arett und

Scher des St:
Ta Meyer,
er, Willy I
änden des]T

Mp un Interesse der Frt
Hotels und des Vê o angekv
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Bäder für Passanten
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Hotel Adler Badhaus

Pt
£
S)
3

KURHAUS

Pension einschl . Kurbad von RM. 8.50 an
Langgasse 42 , am Kaiser - Friedrich - Bad

Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreuz
schön eingerichtete Zimmer mit kalt - und warm-

fliessendem Wasser.

Thermalbäder
aus eigenen Quellen
Badehalle und Bäder vollständig neu umgebaut.

Passantenbäder.

THEATER-Karten
f. beide

Staatsth.
Fernspr.

Nr.

SCHOTTENFELS &Co.
Amtliche Vorverkaufsstelle
Theaterkolonnade 8 9/38

Donnerstag , 15. Januar : 20 Uhr im kleinen Saale : In Verbindung
mit der Literarischen Gesellschaft:
Kath. von Kardorff -Oheimb:
„Oie heiligen Jahre der Frau und die
schwierigen Jahre des Mannes “ .
Eintrittspreise : 1.50 M, 2.50 M, 3.50 M.

Samstag , 17. Januar : 20.30 Uhr im grossen Saale:

„Kabarett und Tanz*
Leitung : Paul Breitkopf.
Marga Mayer , Lilly Sedina , Claire Jourdan , Hedy Dähler,
Willy Kraus , sämtlich vom Staatstheater Wiesbaden.
Duetts , humorist . Vorträge, Tänze , Sketchs , usw.
Tanzkapelle : Otto Schillinge  r.
Eintrittspreis 2.50 M.; Galerie: 1.50 M,

Sonntag , 18. Januar : 20 Uhr im grossen Saale : In Verbindung
mit dem Kulturkartell der modernen Arbeiterbewegung:
„JUDAS MACCABÄUS“
Oratorium von G. F. Händel für Soli , Chor , Orchester und Orgel,
Leitung : Paul Krollmann,
Eintrittspreis : 2.50 M.

Holel-Pension-Villa Esplanade
? »Sonnenberger Strasse 30. Vornehme Fremdenpension! Freie, herr- £

liehe Südlage.Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus.Nähe vom
a Staatstheater und Kochbrunnen . Genub des Kurkonzertes . Zimmer J
£ mit fliehendem Wasser. Privatbad mit Toilette. Thermalbäder in je £
u der Etage.Zentralheizung. Lift. Mähige Preise. Winterarrangement. JS.

£
-V

Pas vi
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, t .Vte , uni
S * u r 1'
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nahii
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'eil
Irte
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},  8 'k

nahe {Kurhaus und Staatsthd der
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weltbekannt l  y er
von jedem {fremden  besti m - 5

. Igen
Qualitätsküche — Qu alitätsrvlj^ :i[

cZOeingrosshandlunQ e54)fl
ids.neu angegliedert:

Bierstuben  ron
Pilsner Ûrquell - Siechen hell ut^  ^
- _ > ke

Rons
Pension 1. Ranges

Neuberg 4 Tel . 273 41 Damba 1
3 Minuten vom Kochbrunnen und na

Ruhige , freieste Lage
Diät-Küche / Liegekuren / Gross®

Vereinsbank Wiesbaden
Gesdiäftsgebäude: Mauritiusstrasse Nr. 7
Oegr. 1865 Zweigstellen in allen Vororten

Eigenes Vermögen und Garantiemittel der
Bank zur Zelt 3,5 Millionen Reichsmark

e.
6.
m.
b.
H.

Hnnahme von Spareinlagen und Depositen. Honto-Horrent- und Sdi
Günstigste Verzinsung und vorteilhafteste Bedingungen.

Erledigung aller sonstigen Bankgeschäfte. BereitwilligsteAuskunft

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,  Wiesbaden. - Druck von Carl Ritter,  G . m. b. fl „ Wiesbaden. - Verlag der Stadtverwaltung.
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